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Damit in Indonesien
eine zweite Reisernte eingebracht

und dadurch 20'000 Menschen
mehr ernährt werden können,

müssen während der Trockenzeit
riesige Reisfelder

künstlich bewässert werden.
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Das besorgen
Bieri Niederdruck-Pumpen.

Bieri Pumpen werden überall dort eingesetzt, wo
es auf höchste Betriebssicherheit und
Zuverlässigkeit ankommt. Ausgereifte Konstruktion,
Präzision in der Verarbeitung und gewissenhafte
Schlusskontrollen sind einige der Gründe, dass
sich Bieri Pumpen im In- und Ausland in
Hunderttausenden von Anlagen erfolgreich bewähren.

^"efetäJäc

I<

Bieri Niederdruck-Zentrifugal-Pumpen - als
Beispiel - fördern Kalt- und Heisswasser. Sie finden
Verwendung als Druckerhöhungspumpen für
Wasserversorgungen und Bewässerungsanlagen,
für die Verfahrenstechnik und in Zivilschutz-Anlagen

sowie in der Heizungs- und Klimatechnik.

Bieri baut Pumpen fur alle Zwecke: Niederdruck-
Zentrifugal-Pumpen, Hochdruck-Zentrifugal-
Pumpen, Biral-Umwälzpumpen für
Zentralheizungen und Warmwasser-Zirkulation,
Abwasser- und Fäkalien-Pumpen, selbstansaugende
Flüssigkeitsring-Pumpen, Kuhlmittel-Pumpen,
Druckwasser-Automaten, selbstansaugende
Baupumpen, Spezial-Pumpen, sowie Biral-
Schwimmbad-Rlter und Bieri Steuerungs-Anlagen.

Sie profitieren aber auch von der technischen
Beratung und vom zuverlässigen Bieri-Kunden-
dienst.

Wir senden Ihnen kostenlos und unverbindlich
die ausführliche Dokumentation über das Bieri-
Fabrikationsprogramm. Rufen Sie uns an oder
schreiben Sie an

Bieri Pumpenbau AG
3110 Münsingen - Telefon 031 92 2121

Bieri
Pumpen
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Mercedes-Benz Unimog
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Unimog mit Schwemmwagenauflieger Unimog mit Schneeräumungsmaschinen

(Schleuder, Pflug, Fräse,
Streuer)

Unimog mitStrassenkehrmaschine
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Unimog fürZivilschutzeinsatz

Der Unimog ist eine Arbeitsmaschine, die-planmässig
eingesetzt-nie still steht. Das heisst: eine rentable Investition.
Deshalb wurden bis heute allein in der Schweiz gegen
3000 Unimog fürzivile Zwecke gekauft.

RobertAebi

Das sind nur4 Beispiele. Diese Geräte
können in sehr kurzer Zeit abmontiert
und der Unimog für viele andere
Zwecke eingesetzt werden. Fragen
Sie unsere Spezialisten.

Die Unimog-Baureihe umfasst verschiedene Typen von
34 PS—125 PS. Die kleineren Modelle sind für den öffentlichen
Verkehr mit dem Führerausweis Kat. A zugelassen.

Uber40 Unimog-Servicestationen in der ganzen Schweiz.

Verlangen Sie nähere Informationen direkt bei der
Generalvertretung:

Robert Aebi AG
8023 Zürich
Tel. 01/231Z50

Matra, Robert Aebi AG
3052 Zollikofen
Tel. 031/573636
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Das ist Aufgabe eines modernen

Feueralarmsystems: Die
schnelle Alarmierung der
Löschmannschaft in einem
weiten Umkreis. Eine Alarmierung,

die unabhängig ist von
Stromausfall. Und der man
sich nicht entziehen kann. Mit
einer Anlage, die weitgehend
wartungsfrei und beständig
gegen Witterungseinflüsse ist.
Die auch über Funk, Telefon
oder Netzkommandoanlagen
ausgelöst werden kann.

Das
Ericsson-Tyfon-
Alarmsystem
besitzt alle diese Eigenschaften.

Deshalb sind Tyfon-An-
lagen die meistverwendeten
in der Schweiz und im Ausland.

Deshalb ist die Tyfon-
Anlage vom eidgenössischen
Feuerwehrverband geprüft und
empfohlen.

Feueralarm und
Wasseralarm
Viele wassergefährdete
Gemeinden in der Schweiz
kombinieren Feueralarm und
Wasseralarm, also den Cis-Gis-
Ton (Feuer) mit dem speziellen
Tiefton (Wasser). Diese
Kombination ist vom EMD bewilligt

und für die betreffenden
Gemeinden zudem sehr
kostensparend.

Coupon
] Besuch und Vorführung Feueralarm für Gemeinden

] Detaillierte Unterlagen über [] Feuer- und Katastrophenalarm fj Gemeinden

] Industrie

] Mobile Alarmanlagen

Name

Sachbearbeiter

PLZ/Ort
Strasse

Tel.

Ski-Weitmeisterschaften
in St. Moritz:
Rasche und
sichere
Verbindungen mit
Encsson-Gegen
Sprech- und
SRA-Sprech-
funkaniagen.

1974

Wir
informieren Sie
über diese
Alarmsysteme
Völlig unverbindlich. Auch
wenn Ihnen im Augenblick
das Problem nicht dringlich
erscheint. Wir senden Ihnen
gerne detaillierte Unterlagen,
noch lieber jedoch würden
wir, ohne jegliche Verpflichtung,

eine kurze Demonstration
bei Ihnen durchführen.

Bitte berichten Sie uns, wenn
Ihr Alarmsystem nicht befriedigt,

durch Ausfälle
gekennzeichnet ist oder immer weniger

Feuerwehrleute am Brandplatz

erscheinen. Unser
Alarmsystem hat sich in diesen
Fällen, bei über 100 Gemeinden,

als die richtige Lösung
erwiesen.

Ericsson
Alarmsysteme
Ericsson AG
Ueberlandstrasse 436
8061 Zürich
Tel. 01 4166 06

Ausser dem Hauptsitz in Zurich hat Ericsson
Regionalvertretungen m den Gebieten Basel. Bern,
St. Gallen, Lausanne und Tessin.
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